
Was ist die BürgerStiftung?

Eine gemeinnützige, rechtsfähige Stiftung des bürger-
lichen Rechts, die im April vorigen Jahres gegründet 
wurde.

Zu welchem Zweck gibt es sie?

Die Ziele sind in der Satzung geregelt. Es geht um Ju-
gend-, Familien- und Seniorenhilfe, Gesundheit, Kul-
tur und Sport, Bildung und Erziehung, Umwelt- und 
Naturschutz, Integration und Völkerverständigung, 
Hilfe für Behinderte, soziale Lebensbedingungen und 
mildtätige Zwecke.

Wer entscheidet?

Alle Stifter sind im Stifterforum vertreten. Sie wählen 
den Stiftungsrat und dieser den Stiftungsvorstand, 
der die Geschäfte führt.

BürgerStiftung
Waldenbuch

Wir helfen gerne. Mit Ihrer Unterstützung.

Sie möchten Mitmachen?

Wir freuen uns über neue Stifter und auch 
über Spendengelder und Zeitstifter.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Königsberger Str. 37
71111 Waldenbuch
Tel. 0 71 57/88 14 84
Fax. 0 71 57/88 14 14
www.buergerstiftung-waldenbuch.de
info@buergerstiftung-waldenbuch.de
Bankkonto-Nr. 11130, KSK Böblingen, BLZ 603 501 30

Wir helfen gerne! 
BürgerStiftung Waldenbuch
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Amtliche Bekanntmachungen
Die nächste öffentliche
Gemeinderatssitzung
findet am Dienstag, 23. Februar 2010, um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1, statt.
Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungsbeginn!
Die Tagesordnung für die öffentliche Gemeinderatssitzung
wird hiermit bekannt gegeben:
Öffentlich:
1. Haushalt 2010 (18.30 bis 19.20 Uhr

- Fragen zum Haushalt
- Kürzungen Einsparungen, Einnahmeverbesserungen

2. Bekanntgaben (ab 19.30 Uhr)
3. Freiwillige Feuerwehr Waldenbuch;

- Bestätigung des neu gewählten 2. stellvertretenden Feu-
erwehrkommandanten

4. Verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2010;
Satzung über die Offenhaltung von Verkaufsstellen

5. Betreuungsangebote an der Oskar-Schwenk-Schule;
- Neufestsetzung der Essenspreise in der Schule und Kin-
dergärten
- Neufestsetzung der Gebühren für die Ganztagesbe-
treuung
- Neufestsetzung der Gebühren für die "Verlässliche
Grundschule"

6. Allgemeine Kindergartenentwicklung;
- aktueller Sachstandsbericht

7. Kindergarten Weilerberg, Ausbau der Kleinkindbetreuung;
- Vorstellung Erweiterungskonzeption
- Grundsatzbeschluss

8. Schulhaus Glashütte;
- aktueller Sachstand
- Grundsatzbeschluss Nutzungskonzept

9. Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst einge-
laden!
Mit freundlichem Gruß
gez. Lutz
Bürgermeister

Nächste Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, 9.3.2010, um 19 Uhr im großen Sitzungssaal des Al-
ten Rathauses statt. In der jeweiligen Sitzung des Technischen
Ausschusses zu behandelnde Bauanträge sind bis spätestens
11 Tage vor der Sitzung des Technischen Ausschusses bei der
Stadtverwaltung einzureichen.

Sitzung des Technischen Ausschusses 9.3.2010 -
Abgabedatum 26.2.2010

Ihr Ordnungsamt

Nächste "TAKKI"-Sprechstunde des Tages und Pfle-
geeltern e. V. Kreis Böblingen am 3. März 2010 von 9
bis 12 Uhr im Rathaus Waldenbuch.

Für
- Alle, die sich über "TAKKI", das neue Landkreismodell zur

Tagespflege von Kleinkindern, informieren möchten.
- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen

Kindes durch eine Tagesmutter/-vater interessieren.
- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-va-

ter beraten lassen möchten.
Sie erhalten u. a. Informationen zu den Grundqualifizie-
rungskursen und den weiteren Voraussetzungen der Kin-
dertagespflege.

Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Nerlich vom Tages- und
Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen.

Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter
Tel. 07031 213710 vereinbaren.
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Das Landratsamt Böblingen (Gerbera),
Vhs und Sozialverband VdK, Ortsverband Waldenbuch,
laden zu folgendem Vortrag ein:

Gesund schlafen
Was ist gesunder Schlaf? Wie verändert er sich im Alter?

Referentin: Dr. med. Heike Seibert
Fachärztin für physikalische und rehabilitative Medizin

Mittwoch, 3. März 2010, 18.30 bis 20 Uhr
Seniorenwohnanlage "Sonnenhof" in Waldenbuch, Vordere Seestraße 19

Menschen haben unterschiedliche Schlafbedürfnisse und -gewohnheiten. Was ist gesunder Schlaf und was deutet
auf eine krankhafte Veränderung hin? Welche Besonderheiten ergeben sich bei älteren Menschen?

Der Vortrag ist gebührenfrei. Kurzentschlossene sind herzlich willkommen!
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Die nächste Maschinistenschulung findet am Freitag, 19.2.,
um 19 Uhr statt.
Der Kommandant

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Übungsdienst am Mitt-
woch, 24.2.2010, um 18 Uhr in Uniform im Gerätehaus.

Bürgermeister M. Lutz, Klaus Gross, Kdt. O. Klein, stlv. KBM
G. Widmayer

Bericht zur Hauptversammlung 2010 / Teil 2
Der stellvertretende Kreisbrandmeister Günter Widmayer aus
Leonberg zollte der Wehr großes Lob für die geleistete Arbeit
im zurückliegenden Jahr. Wenn er sich das Waldenbucher Feu-
erwehrhaus und das in Leonberg ansehen würde, wäre das fast
schon einen Umzug wert. Den Weitblick, den Oliver Klein und
sein Vorgänger Andreas Bühler bewiesen haben, zeigt sich nun
in der funktionierenden überörtlichen Zusammenarbeit, die in
Waldenbuch über Landkreis- und Regierungsbezirksgrenzen
hinaus funktioniert und auch mit anderen Hilfsorganisationen
gelebt wird. Widmayer ging dann noch kurz auf die Qualitätskri-
terien einer Gemeindefeuerwehr ein, der elf Minuten verbleiben,
um einen Brandeinsatz im 1. Obergeschoss mit einer Gruppe
vor Ort einzuleiten, denn für die Alarmierung der Feuerwehr
selbst und der Weitergabe des Alarms durch die Leitstelle wer-

den jeweils 2 Minuten in Ansatz gebracht. Und, so führt Wid-
mayer weiter aus, macht die Feuerwehr auch keine Landesbau-
ordnung. Die Wehren müssen oft nur das kompensieren, was
baulich gewachsen ist.
Dann folgte ein kurzer Bildbericht von Simon Schmid zum Um-
bau des Feuerwehrhauses. Hierbei wurde nochmals allen An-
wesenden deutlich, wie viel sich hier im letzten Jahr verän-
dert hat.
Dann nahm der stellvertretende Kreisbrandmeister Günter Wid-
mayer die Ehrungen vor.
Für 40 Jahre Dienst bei der Feuerwehr Waldenbuch wurde
Klaus Gross mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des
Landes Baden-Württemberg geehrt.
Die Auszeichnung in Silber für 25 Jahre Feuerwehrdienst er-
hielten Michael Mangold, Klaus Rein und Jürgen Wezel.
Im Anschluss übernahm Kommandant O. Klein mit Handschlag
Heike Fichtner, Dominik Lohr, Daniel Ottmüller und Rainer Pape
als neue Mitglieder in die Einsatzabteilung.
Befördert wurden zur/zum
Feuerwehrfrau: Patricia Klein, Mirijam Meier
Feuerwehrmann: Rico Schott
Oberfeuerwehrmann: René Bauer, Thomas Kielmayer, Michael
König, Pascal Markward, Markus Wolf
Hauptfeuerwehrmann: Michael Klein
Da der Dettenhäuser Kommandant Walter Pfeiffer leider nicht
bei der Hauptversammlung dabei sein konnte, verlas Komman-
dant Klein den Dank, den W. Pfeiffer für den guten und erfolgrei-
chen Start der Zusammenarbeit der Waldenbucher Wehr zu-
kommen lassen wollte. Die ersten positiven Erfahrungen wur-
den nicht nur bei den Übungsanfahrten, sondern beim Brand
der Dettenhäuser Sporthalle bereits gemacht.
Der Bereitschaftsleiter des DRK Waldenbuch, Carsten Moll,
gratuliert der Waldenbucher Wehr zum neu umgebauten Haus
und dankte für die gute Zusammenarbeit bei Übungen und Ein-
sätzen, die aus seiner Sicht im Berichtsjahr im Zusammenhang
mit der Feuerwehr deutlich gestiegen waren.
Guido Wenzel, der Bereitschaftsleiter des DRK Steinenbronn,
berichtete über seinen Eindruck, den er bei Übungen in Einsät-
zen in Waldenbuch erlebt: hier empfindet er eine Kamerad-
schaft, die von gegenseitiger Achtung geprägt ist und die dazu
führt, dass die Zusammenarbeit einfach Spaß macht. Er ging
nochmals kurz auf die reibungslose Übungsvorbereitung im
"Haus an der Aich" ein und dankte Herrn Ordnungsamtsleiter
Butsch für die Zuarbeit. Leider musste G. Wenzel darauf hinwei-
sen, dass die Arbeit der Verpflegungszüge, die auch in Walden-
buch bei Einsätzen schon häufig genutzt wurden, voraussicht-
lich eingestellt wird. Hier werden seitens der Katastrophen-
schutzbehörden aktuell andere Lösungsansätze, wie die Nut-
zung von Krankenhausküchen, diskutiert.

Dritte-Welt-Gruppe Waldenbuch

Altpapiersammlung am 27. Februar 2010
Der Erlös kommt unseren Hilfsprojekten in der Dritten
Welt zu Gute.

Sammelstellen:
Parkplatz Hallenbad 9.00 - 16.00 Uhr
Haus der Begegnung 9.00 - 12.00 Uhr
Papier und Karton bitte trennen und möglichst bündeln.
Gerne nehmen wir auch Ihre alten Bücher.

Unsere Verkaufszeiten:
Von 9.30 bis 12.30 Uhr bieten wir fair gehandelte Waren
aus der Dritten Welt an unserem Stand Parkplatz Hallen-
bad und am Haus der Begegnung von 9 bis 12 Uhr an.
Unsere Altpapier-Sammeltermine 2010 und unsere Ver-
kaufszeiten finden Sie auch unter http://www.drw.ev-kir-
che-waldenbuch.de/
Danke, dass Sie uns unterstützen.
Hartmut Drodofsky, Tel. 4220
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Geschwindigkeitsbeschränkungen

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
in der letzten Zeit musste leider gehäuft festgestellt werden,
dass Auf dem Graben, im Stadtkern Waldenbuchs, die erlaub-
ten Geschwindigkeitsbegrenzungen nicht eingehalten werden.
Die Straße ist als verkehrsberuhigter Bereich ausgeschildert,
was laut Straßenverkehrsordnung höchstens Schrittgeschwin-
digkeit erlaubt. Die Schrittgeschwindigkeit wird mit 4 - 7 km/h
beziffert. Laut digitaler Geschwindigkeitsmessanzeige wird die
Straße überwiegend mit einer Geschwindigkeit zwischen 15
und 34 km/h befahren, was deutlich über der erlaubten Höchst-
geschwindigkeit liegt.
Wir bitten Sie, künftig beim Befahren der Straße "Auf dem Gra-
ben" besser auf die zulässige Geschwindigkeit zu achten.
Das Straßenverkehrsamt des Landratsamtes Böblingen
schließt Geschwindigkeitsmessungen, auch in der Straße "Auf
dem Graben", in der nächsten Zeit nicht aus.
Ihr Ordnungsamt

Polizeidirektion Böblingen
Waldenbuch, Liebenaustraße, 6./7.2.2010
Scheibe an Bushaltestelle beschädigt
Waldenbuch (sal) - In der Nacht von Samstag, 6. Februar 2010,
auf Sonntag schlug ein Unbekannter am Wartehäuschen einer
Bushaltestelle in der Liebenaustraße auf Höhe des Lerchen-
wegs in Waldenbuch eine Seitenscheibe ein und zerstörte die-
se. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von 500 Euro. Zeu-
gen, die im Zusammenhang mit dieser Sachbeschädigung
Wahrnehmungen gemacht haben, werden gebeten, diese dem
Polizeiposten Waldenbuch, Telefon-Nummer 07157 526990,
mitzuteilen.

Das Landratsamt Böblingen informiert:

www.prostatakrebs-shg.de

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe im Kreis Böblingen mit In-
ternetportal präsent
Akademie für Datenverarbeitung Böblingen erstellte den in-
formativen Internet-Auftritt
Böblingen: Unter dem Motto "Informieren. Mitteilen. Helfen"
wendet sich die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs mit einem ei-
genen Internet-Auftritt an alle, die als Ratsuchende eine allge-
meine Meinung zum Thema "Männergesundheit Prostata"
rasch und nachvollziehbar erwarten. In Zusammenarbeit mit
der Akademie für Datenverarbeitung Böblingen, deren Träger
der Landkreis Böblingen ist, gestaltete die Selbsthilfegruppe
Prostatakrebs einen informativen Auftritt im Netz.
Unter www.prostatakrebs-shg.de können sich Betroffene und
deren Angehörige, Interessenten und Förderer der Selbsthilfe-
gruppe gezielt über die Ziele und Aufgaben, bestehende Aktivi-
täten und Angebote der Selbsthilfegruppe informieren. Veran-
staltungshinweise und Links zu "Wissenswertem rund um die
Prostata" ergänzen das Angebot dieser Internetseite, die - so
deren Macher - "kein Medium der Beratung, sondern der Auf-
klärung sein soll".
Helmut Schiro, der Leiter der ehrenamtlich geführten Selbsthil-
fegruppe, beschreibt das Anliegen so: "Die Homepage als Infor-
mationsquelle soll dem engagierten Laien helfen, sich in dem
zunehmenden Wirrwarr der heutigen, schier endlos erscheinen-
den Angebote von Fakten zum Thema Prostatakrebs zurecht-
zufinden. Dabei soll Männergesundheit Prostata als Kontinuum
verstanden werden. Der Betriff umfasst fachliche Kompetenz
des Arztes mit erlebter Kompetenz der Betroffenen als eine
multidisziplinäre Aufgabe. Dazu gehören Hinweise und Orien-
tierung zu den Grundsatzfragen: Hilfe geben - Hilfe annehmen."
"Die ehrenamtliche Arbeit, die in der Selbsthilfegruppe Prosta-
takrebs geleistet wird, steht stellvertretend für das beispielhafte
Bürgerengagement der Selbsthilfegruppen im Landkreis Böb-
lingen", lobt Landrat Roland Bernhard. "Selbsthilfegruppen
sind ein wichtiger Baustein im Hilfenetz der sozialen und medi-
zinischen Versorgung, die der Landkreis auch im Rahmen des
im Amt für Gesundheit angesiedelten Kontaktbüros Selbsthilfe-
gruppen gerne unterstützt", so der Landrat.
Rainer Kurz, Schulleiter der Akademie für Datenverarbeitung
Böblingen, freut sich, dass die Webseite den Vorstellungen der
Selbsthilfegruppe entspricht und guten Anklang findet. Helmut
Schiro sei seinerzeit auf die ADV zugekommen, mit dem Vor-
schlag, gemeinsam einen informativen Internet-Auftritt zu ge-
stalten. "Zwischen der ersten Idee zur Entwicklung einer Home-
page und dem fertigen Werk liegen viele Arbeitsschritte", so
Schiro. ADV-Studiendirektor Klaus Buck, Praktikant David Kirk
und er hätten zunächst in einer Findungsphase Zielgruppe,
Wünsche und Anregungen definiert und auf dieser Grundlage
die Homepage aufgebaut. Im zweiten Schritt habe man ver-
sucht, die Gestaltung der Seiten so nutzerfreundlich wie mög-
lich zu machen und mit einem eigenen Logo den Wiedererken-
nungseffekt zu verstärken. Eine gute Gestaltung mit komfortab-
ler Suchfunktion macht den Weg zu den Informationen leicht.
"Dem Besucher soll von der ersten Seite klar werden, wofür
wir stehen. Er soll das finden, wonach er sucht. Das ganze
Geheimnis dabei ist: eine durchdachte und gut strukturierteNa-
vigation", betont der Vorsitzende der Selbsthilfegruppe Hel-
mut Schiro.

Veranstaltungshinweis: Die nächste öffentliche Informations-
veranstaltung der Selbsthilfegruppe Prostatakrebs findet am
23. Februar 2010 um 18 Uhr in der Sportgaststätte Paladion,
Silberweg 18, in Böblingen statt. Dr. Dipl. Psych. Ulrike Wilde-
Gröber vom Institut für Sportwissenschaft Tübingen referiert
zum Thema: "Gemeinsam aktiv - Sport bei Krebs". Interessierte
sind herzlich eingeladen.
Kontaktbüro Selbsthilfegruppen: Informationen zu den
Selbsthilfegruppen im Landkreis Böblingen gibt es bei Monika
Rehlinghaus, Ansprechpartnerin im Gesundheitsamt für das
Kontaktbüro Selbsthilfegruppen, Tel. 07031 663-1751, E-Mail:
m.rehlinghaus@lrabb.de
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Böblingen informiert:

Neue Annahmestelle für Wurzelstöcke auf der Ehninger
Erddeponie
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen weist
darauf hin, dass ausgegrabene Baumstümpfe und größere
Wurzeln auf den Häckselplätzen des Landkreises Böblingen
nicht angenommen werden, weil sie aufgrund ihrer Beschaffen-
heit und Größe dort nicht gehäckselt werden können. Als orga-
nische Abfälle dürfen Wurzelstöcke seit 2005 auch nicht mehr
auf Erddeponien eingebaut werden. Sie werden separat ge-
sammelt und einer gesonderten Verwertung zugeführt.
Zu den bereits bestehenden zwei Annahmestellen für Wurzel-
stöcke kommt jetzt eine weitere hinzu: Auf der Kreiserddeponie
auf dem Gelände der Firma Baresel in Ehningen, Steinwerkstra-
ße, werden ebenfalls Wurzelstöcke angenommen. Bis zu einer
Menge von zwei Kubikmetern können Wurzelstöcke auf den
folgenden drei Annahmestellen gegen eine Gebühr von 6,50
Euro pro angefangenem Kubikmeter abgegeben werden:
- Wertstoffzentrum Herrenberg-Kayh, Gipswerkstraße:

Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr
- Erddeponie Baresel, Ehningen, Steinwerkstraße:

Montag bis Freitag 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr
- Ehemalige Kreismülldeponie Leonberg, Warmbronner

Straße:
Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr,
jeden ersten Samstag im Monat 9 bis 16 Uhr

Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet darum, bei einer Entsor-
gungsmenge von mehr als zwei Kubikmetern, dies unter der
Telefonnummer 07031 6631908 vorab mitzuteilen.
Die eingesammelten Wurzelstöcke bringt der Abfallwirtschafts-
betrieb von Ehningen und Herrenberg zur zentralen Sammel-
stelle auf der ehemaligen Kreismülldeponie Leonberg, lässt die
Baumstümpfe und Wurzeln dort abtrocknen und anschließend
durch eine private Firma zu wiederverwendbarem Material
häckseln: unter anderem kann das Häckselgut für den Biofilter
der Vergärungsanlage eingesetzt werden, der alle zwei Jahre
ausgetauscht werden muss.

Der TÜV führt im Februar die Zugmaschi-
nenaktion "Frühjahr 2010" durch

Tag: 20.2.2010
Uhrzeit: 8 bis 11 Uhr
Ort: Bauhof, Waldenbuch
Der Preis beträgt für die Hauptuntersuchung
Zugmaschine: 33,70 Euro
Anhänger ohne Bremse: 20,40 Euro
Wir bitten Sie, den Betrag passend bereitzuhalten.
Bitte bringen Sie die zur Prüfung notwendigen Fahrzeugpapie-
re mit.

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Starke Kontraste: Volkskultur im herrschaftlichen Ambiente
des ehemaligen Jagdschlosses württembergischer Herzöge!
Wohnungen, Werkstätten, Bilder, Kleider, Reklame und vieles
andere geben Einblicke in Kultur und Lebensweise breiter Be-
völkerungsschichten, aber auch in Mentalitäten und Weltvor-
stellungen vom 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart.
AKTUELL
Sonntag, 21. März 2010, 14 bis 17 Uhr
Papier-Relief aus Springerlesmodeln
In Modeln geprägtePapiermasse wurde bereits im 15. Jahrhun-
dert zur Verzierung von Karten, Medaillons, Kästchen oder für
kleine Andachtsbilder benutzt. Das Ehepaar Kaiser führt in die-
se alte Technik ein und die Teilnehmer gestalten mit Modeln
wunderschöne Glückwunsch- und Grußkarten sowie Tischkärt-
chen.

Für Erwachsene
VHS-Gebühr 5 E plus 10 E Materialkosten
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07157 129324
In Verbindung mit der VHS Waldenbuch

ÖFFNUNGSZEITEN
Di bis Sa 10 bis 17 Uhr, So 10 bis 18 Uhr
EINTRITTSPREISE
Erwachsene 3 E
Ermäßigt 2 E
Kinder bis 12 Jahre frei
Jugendliche (13 bis 18 J.) 1,50 E
Familienkarte
(zwei Erwachsene und alle Kinder bis 12 Jahre) 5 E
Gruppen ab 10 Personen pro Person 2 E
Schüler ab 13 Jahre im Klassenverband
pro Person (zwei begleitende Lehrer frei) 1 E
INFORMATION/FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3
71111 Waldenbuch
Tel. 07157 8204
www.museum-der-alltagskultur.de

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27
71111 Waldenbuch

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag, 11-18 Uhr
Montag geschlossen
Information: 07157 535110
www.museum-ritter.de

Aktuelle Ausstellung
Hommage an das Quadrat - Werke aus der Sammlung Marli
Hoppe-Ritter 1915 bis 2009
Für die aktuelle Sammlungspräsentation hat die Museumsgrün-
derin und Sammlerin Marli Hoppe-Ritter aus dem Fundus ihrer
Sammlung zum Thema Quadrat eine repräsentative Auswahl
von rund 80 Arbeiten zusammengestellt. "Hommage an das
Quadrat" - der Titel der berühmten Werkserie von Josef Albers,
beschreibt die Ausstellung sehr treffend, umfasst sie doch Ma-
lerei, Papierarbeiten, Plastiken und Objekte der konstruktiv-
konkreten Kunst von deren Anfängen bis heute. Werke von Jo-
seph Albers, Theo van Doesburg, Corrado Bonomi, Heinz
Mack, Francesco Vezzoli, Anatoly Shuravlev und anderen ge-
ben Einblicke in die Welt des Quadrats.

Aktuelle Veranstaltungen:
Samstag, 20.2.2010
15 Uhr Ausstellungsrundgang mit Dr. Martin Stather
Martin Stather ist Leiter des Mannheimer Kunstvereins und ein
Kenner desMUSEUM RITTER und der Sammlung Marli Hoppe-
Ritter. Er stand Museumsgründerin Marli Hoppe-Ritter bera-
tend zur Seite, als sie ihre Sammlung aufbaute und Überlegun-
gen für den Bau des Museums anstellte. Heute führt er durch
die aktuelle Ausstellung "Hommage an das Quadrat".
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.

15 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6,00 E pro Kind. Anmeldung über
das online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter 07157 97-704.
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos am Ausstel-
lungsrundgang teilnehmen.
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Rufnummern der Notdienste
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet.
Wir übernehmen jedoch keine Haftung für die Richtigkeit
der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Ärztliche Versorgung im Notfall:
Unfallrettung, Notarztwagen:
Notruf 110
oder DRK-Rettungsleitstelle 07157 19222
Medikamenten-Notdienst
über Feuerwache Böblingen 112
Wer ist zuständig?
Wochenende
(Freitag 19.00 bis Montag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Notfalldienst-Rufnummer 0711 6013060
Feiertage:
(Vorabend 19.00 - Folgetag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Montag 7.00 Uhr bis Freitag 19.00 Uhr
Lokaler Ärztlicher Notdienst (die Hausarztpraxen)

Zentraler kinderärztlicher Notdienst
für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Telefon 07031 6680
Sa., So., Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
Ab 19.30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich
Notdienst der Zahnärzte
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter
Telefon-Nummer 0711 7877722

Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Station Waldenbuch 79 68
(Anrufbeantworter - Dienst habende Pflegekraft)
Pflegedienstleitung 07031 750941
Geschäftsführung 07031 750943

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 21419
Besuchsdienst 4173
Sonnenhof
Seniorenwohnanlage Tel. 07157 21419
Haus an der Aich Tel. 07157 66988-0

IAV-Stelle Schönbuch
Informations-, Anlauf- u. Vermittlungsstelle für
hilfs- und pflegebedürftige Menschen,
Schönaich, Im Hasenbühl 16
(Diakonie- und Sozialstation) Tel. 07031 7509-44
Sprechstunde jeden Di. 10-12 Uhr, Sonnenhof, Vordere Seestr.

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen, Parkstr. 4,
71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 07031 663-717

Hebammen
Felora Arwaneh, Lempenweg 10 Tel. 880846
Isabell Gaupp, Im Holderbusch 21 Tel. 523888
Wiebke Eckhardt, Bachenmühle 1 Tel. 532905

Notdienstplan der Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außer-
halb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienst-
gebühr 2,50 E.
Die letztgenannte Apotheke ist die diensthabende Apotheke des
Bezirks auf den Fildern.

Freitag, 19.2.2010
Apotheke St. Martin, Ziegelstraße 30, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 811523
Schönbuch-Apotheke, Böblinger Straße 9, 71088 Holzgerlingen,
Tel. 07031 742500
Zeppelin-Apotheke, Hauptstraße 87, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 793520
Samstag, 20.2.2010
Apotheke am Elbenplatz, Bahnhofstraße 2, 71034 Böblingen,
Tel. 07031 227074
Uhlberg-Apotheke, Bonländer Hauptstraße 77, Filderstadt-Bon-
landen, Tel. 0711 774303
Sonntag, 21.2.2010
Apotheke am Maurener Weg, Maurener Weg 70, 71034 Böb-
lingen,
Tel. 07031 275868
Falken-Apotheke, Harthäuser Hauptstraße 33, Filderstadt-Hart-
hausen, Tel. 07158 8008
Montag, 22.2.2010
Staufer-Apotheke, Gartenstraße 25, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 874487
Hibiscus-Apotheke, Altdorfer Straße 9, Hildrizhausen,
Tel. 07034 8645
Markt-Apotheke, Marktplatz 2, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 753164
Dienstag, 23.2.2010
Apotheke im Calwer Carrée, Wettbachstr. 20, 71063 Sindelfin-
gen, Tel. 07031 7691250
Flora-Apotheke, Hauptstr. 102, Weil im Schönbuch, Tel. 63330
Filder-Apotheke, Nürtinger Straße 6, Filderstadt-Bernhausen,
Tel. 0711 702507
Mittwoch, 24.2.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Böblingen, Tel. 07031 25223
Herz-Apotheke, Bernhäuser Straße 5, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 9909550
Donnerstag, 25.2.2010
Die Löwen-Apotheke, Hirsauer Straße 8, Sindelfingen,
Tel. 07031 700791
Linden-Apotheke, Hauptstr. 53, Weil im Schönbuch, Tel. 61609
Apotheke am Bahnhof, Karlstraße 20, Filderstadt-Bernhausen,
Tel. 0711 706325
Freitag, 26.2.2010
Goldberg-Apotheke, Berliner Platz 6, Sindelfingen,
Tel. 07031 871344
Apotheke im Dorf, Hildrizhausener Straße 2, Altdorf,
Tel. 07031 601010
Kristall-Apotheke, Hohenheimer Straße 11, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 755309

Notrufnummern der Stadt Waldenbuch
Polizei:
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt:
Polizeirevier Böblingen 07031 13-2500
Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111
Wasser
Ständiger Bereitschaftsdienst ASG: 07031 74240-0
Fluglärm: fluglaermstuttgartairport@gmx.de
Lärmschutzbeauftragter, Herr Klaus Peter Siefer 0711 9484711
Gas
Erdgasstörungsannahme 07031 9531-12
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de 07031 222066
Mo. Di. und Do. 10-13 Uhr, Mi. 13-16 Uhr;
Die Notrufzeiten sind: nachts 20-7 Uhr, Sa./So./Feiertage durch-
gehend
Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr
"GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang. 0800 111 0111
kath. 0800 111 0222
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Sonntag, 21.2.2010
15 Uhr Überblicksführung
In einem repräsentativen Überblick stellen wir Ihnen die Haupt-
werke der Ausstellung vor. Teilnahme kostenfrei. Anmeldung
nicht erforderlich.

15 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6,00 E pro Kind. Anmeldung über
das online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter 07157 97-704.
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der Über-
blicksführung teilnehmen.

Vorschau:
Samstag, 6.3.2010
15 Uhr Künstlergespräch mit Sabine Straub und Siegfried
Kreitner

Eintrittspreise MUSEUM RITTER
regulär 5,00 E
ermäßigt 4,00 E
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
Die Teilnahme an den öffentlichen Führungen ist kostenlos. Es
fällt lediglich der reguläre Eintritt an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Über buchbare Themen- und Fremdsprachenführungen infor-
miert Sie der Besucherservice des MUSEUM RITTER unter der
Telefonnummer 07157 535110 oder per E-Mail unter besucher-
service@museum-ritter.de.

Wir stellen uns vor
Die BürgerStiftung Waldenbuch will durch ihre Arbeit Menschen
und Projekte unterstützen, die auf Hilfe angewiesen sind. Sie
will Lebensfreude spenden und durch ihre Aktionen auch das
Gemeinschaftsbewusstsein fördern. Dafür benötigt die Bürger-
Stiftung Waldenbuch Stifter und Spender - aber sie braucht
natürlich auch Menschen, die ihre Arbeit organisieren und koor-
dinieren. Diese Frauen und Männer, die imVorstand der Bürger-
Stiftung ehrenamtlich tätig sind, stellen wir Ihnen in den Stadt-
nachrichten vor.

Heute: ein Gruppenbild

Von links nach rechts: Günter Störrle - Vorsitzender des Stif-
tungsrates, Margarete Waidelich - Schatzmeisterin, Birgit Krä-
mer - stellvertr. Vorstand, Reinhard Ellermann - Vorstandsvorsit-
zender
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_________________________________________
Forststraße 20  71111 Waldenbuch Tel. 07157/408980
Montag  Dienstag  Donnerstag 14.30 - 18.30 
Mittwoch 10.00 - 13.00 
Freitag 13.30 - 16.30
Jeden 1. Samstag im Monat 9.30 - 12.30 

Stadtbücherei in der OSS - die Bunte Bücherwelt
Dienstag 13.00 - 15.00 und  Donnerstag 12.00 - 14.00

Stadtbücherei im Städtle - im Sonnenhof
Montag  10.00 - 12.00  und  Donnerstag 15.00 - 17.00
www.stadtbuecherei.waldenbuch.de
Hier finden Sie auch die onlinebibliothekBB ...
Tag und Nacht für Sie geöffnet.

Lesen ist Kino im Kopf .... und oft
ist ein gutes Buch Vorlage für
einen Film. Jetzt im Kino
... und bei uns zum Lesen. 

Bertina Henrichs: Die Schachspielerin  
Das Zimmermädchen Eleni stößt eines Morgens beim
Aufräumen eine Schachfigur um - und plötzlich ist nichts
mehr, wie es war. Sie kann das geheimnisvolle Spiel der
Könige einfach nicht vergessen. Als Eleni ein Trick einfällt
um das Schachspielen zu lernen, beginnt für sie ein
Abenteuer mit unabsehbaren Folgen. Denn mit ihrer
Leidenschaft riskiert sie bald ihre Ehe, ihren guten Ruf, ihr
ganzes bisheriges Leben.

Alice Sebold: In meinem Himmel 
“Ich war vierzehn, als ich am 6. Dezember 1973 ermordet
wurde." Die schreckliche Geschichte vom Sexualmord an
der kleinen Susie Salmon wird vom Opfer selbst erzählt
und der Leser befindet sich mit Susie in ihrem Himmel,
von wo aus sie das Schicksal ihrer Familie nach ihrem Tod
verfolgt. Zwar ist Susies Himmel so ausgestattet, wie sie
sich ihr Leben auf der Erde immer gewünscht hatte - in der
Schule gibt es nur Kunstunterricht, und die einzige Lektüre
besteht aus Modezeitschriften - doch die Heldin will noch
nicht von den Lebenden und ihrer Trauer und Verzweiflung
Abschied nehmen. So versucht sie, mit ihren Freunden
und ihrer Familie in Kontakt zu bleiben, auch um ihren
Mörder, den unscheinbaren Nachbarn Mr. Harvey, zur
Strecke zu bringen. 

Stieg Larsson: Verdammnis 
Mikael Blomkvist recherchiert in einem besonders brisan-
ten Fall von Mädchenhandel. Die Hintermänner bekleiden
höchste Regierungsämter. Als sein Informant tot aufgefun-
den wird, fällt der Verdacht auf Blomkvists Partnerin
Lisbeth Salander. Eine mörderische Hetzjagd beginnt. 

Wir wünschen gute Unterhaltung 
beim LESEN oder im KINO.

Ihr Büchereiteam

Musikschule Waldenbuch

Rhythmik Musikgarten
Ab Januar 2010 haben wir neue Kurse eingerichtet:

Rhythmik
Hören - bewegen - tanzen - singen für Kinder
im Alter von 4 - 6 Jahren
wöchentlich 1 Stunde (45 Minuten) in einer Gruppe mit 6 - 10
Kindern
Mittwochs, 13.45 Uhr
Elmar Heimberger

Musikgarten
Begleitet von einem Elternteil können Kinder ab 11/2 Jahren den
frühen Umgang mit Musik in seinen unterschiedlichsten For-
men erleben.
Mittwochs, 14.30 Uhr
Elmar Heimberger

Der Unterrichtsort: Evang.-Methodistische Kirche im Heimbach

Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Musikschule entge-
gen. Formulare liegen aus und sind übers Internet erhältlich.
Mo bis Do: 10 - 12 Uhr, Tel. 07157 530631

Tänze der Renaissance
- ein Tanzvergnügen wie vor 500 Jahren
Wenn Sie wissen wollen, wie zu Zeiten des Waldenbucher
Schlosses und der Stadtkirche St. Veit getanzt wurde, kommen
Sie doch am Freitag, 26.2., von 19 - 21 Uhr in die Musikschu-
le Waldenbuch.
(Den Veitstanz üben wir allerdings nicht...)
Paare sind herzlich willkommen, wir tanzen aber Reihen- und
Rundtänze, sodass auch Einzelpersonen problemlos teilneh-
men können.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte bringen Sie Gym-
nastikschuhe oder leichte Turnschuhe mit.
Die Kursleitung hat Hartmut Andres
Kosten: Erwachsene 10 Euro, Jugendliche 6 Euro

Anmeldungen nimmt die Musikschule unter 07157 530631 ent-
gegen.
Sprechzeiten: Mo bis Do 10 - 12 Uhr

Anmeldung:
Ich melde mich verbindlich zum Kurs "Tänze der Renais-
sance" an

Name ..........................................................................................

Adresse.......................................................................................

....................................................................................................

Telefon........................................................................................

Unterschrift.................................................................................

Konzert
Kinder musizieren für Kinder
Am Samstag, 6.2., nahmen die Streicherlehrerinnen der Musik-
schule, Frau Burosch und Frau Kahle, mit vielen Geigen- und
Celloschülern unserer großen Streicherklasse die Zuhörer mit
auf eine musikalische Weltreise.
Den Musikerinnen und Musikern war die Freude am Spielen
anzusehen. Viel Spaß am kurzweiligen Programm hatten die
Zuhörer, darunter viele ganz junge Kinder, die z. T. zum ersten
Mal ein Streichorchester gehört haben.
Ein besonders herzlicher Dank geht an unsere beiden Kollegin-
nen, Frau Burosch und Frau Kahle für die Einstudierung und
die nette Gestaltung des Programms. Danke auch an Frau
Rädel, die als Dirigentin die musikalische Reise angeführt hat.
Susanne Götz
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Kleine
Bildnachlese

Soziale Dienste

Seniorenwohnanlage

Unser Programm:
Wir laden alle interessierten Waldenbucherinnen und Wal-
denbucher herzlich zu unseren Veranstaltungen ein und
freuen uns auf Ihr Kommen.
Montag, 22.2.
10.00 Uhr Heiteres Gedächtnistraining mit Frau Paetz
14.00 Uhr Aquarellieren mit Helga Jacob
Dienstag, 23.2.
10.00 Uhr Seniorentanz mit dem Ehepaar Klemm
Mittwoch, 24.2.
Die Sitzgymnastik mit Karin Jakob muss leider vorläufig aus-
fallen!
Donnerstag, 25.2.
10.00 Uhr Anhörung der Sonntagspredigt mit Frau Brodführer
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
Wir laden Sie sehr herzlich zum gemütlichen Beisammensein
im Sonnenhof ein. Kaffee, Kuchen, nette Leute, Zeit zum Reden
und Spielen werden Sie erwarten. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und heißen alle willkommen.
Freitag, 26.2.
10 Uhr Yoga für Senioren mit Herrn Chatterjee
Joachim Ringelnatz:
"Humor ist der Knopf,
der verhindert,
dass uns der Kragen platzt."

R. Loriz-Schoder

Nachbarschaftshilfe Waldenbuch

Wir sind für Sie da:
Wir helfen, wenn Sie Hilfe brauchen!
Wir unterstützen Sie im Haushalt und halten ihn auf dem Lau-
fenden.
Wir helfen bei einfachen Pflegearbeiten und sind einfach für
Sie da.
Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Gerne gibt Ihnen Frau Loriz-Schoder, Telefon 21419, weitere In-
formationen.

Evangelische Heimstiftung
Haus an der Aich

"Hallo und willkommen Ihr Leut" Fasching im Pflegeheim
Traditionell - wie in jedem Jahr - feierten wir auch im Haus an
der Aich und im Haus Laurentius Fasching.
Fasching feiert man nicht nur in Bayern oder in Köln am Rhein
sondern auch in Pflegeheimen.
Ja, es ist nämlich so, dass jede Gelegenheit genutzt wird, um
fröhlich zu sein. So lesen Sie nun kleine Auszüge aus einem
Beitrag an den Faschingsfeiern:
Astronauten-Liebe
Ich bin ein Astronaut und als solcher bekannt,
vor ein paar Minuten vom Raumflug geland’.
Drei Jahr bin ich quer durch das Weltall gesaust,
und wurde von manchem Affen gelaust.
Noch damals, beim Abflug, war toll ich vor Freud’,
auf andere Planeten, auf andere Leut’.
Acht Monat’ im Weltall und völlig allein,
kein Schupo, kei’ Frauen, kein Wirtshaus, kein Wein,
voll Sehnsucht nach Liebe, ich war schon gespannt,
so bin ich dann endlich auf "Venus" geland.
Ihr braucht nicht zu grinsen, so dreckig wie’s geht.
Die Venus ist schließlich ein ganzer Planet!
Acht Monat Entsagung, nach Weib stand mir der Sinn.
Ich sah eine Bar und dort rannte ich schnell hin,
sah dort mit Entsetzen, Enttäuschung war groß,
mit Bardame war doch tatsächlich nichts los.
Sie hatte vier Arme, dafür nur ein Bein.
Mensch denk’ ich, wie kann das nur sein.
Die Büste war vierfach in Sechskant-Format,
ihr Hintern sah aus wie ein Toast-Automat.
Ich wollt etwas wissen von Liebe im All,
obwohl diese Dame durchaus nicht mein Fall,
hab Barfrau von Venus Komplimente gemacht,
das Weibstück in Wolllust und Rage gebracht,
da schnappt die ’nen Hammer, haut mir auf die Nuss!
Das sei auf der Venus ein feuriger Kuss!
Dann wieder bei Sinnen, Mensch, denk ich, jetzt wetze,
die haut dir beim Schmusen die Rippen in Fetze!
Mit Lieb’ ist’s hier Essig, so hab ich gedacht
und habe Raketenblitzstart gemacht.
Die Reise ging natürlich weiter zum Merkur, zum Mars und
zum Saturn.
Davon zu berichten wäre viel zu lange.
Auch viel Spaß hatten wir an den Faschingsnachmittagen
mit den "Hasenbühl Hexen", die mit einem abwechslungs-
reichen Programm die Stimmung im Saal einheizten.
Das "Edelweiß-Trio" verstand es wieder hervorragend, sich auf
die Tanzfreude der Bewohner einzustellen.
Allen, die dazu beigetragen haben, damit der Tag gelingen
konnte, gilt mein herzlicher Dank.

Susanne Maier-Koltschak

Kranken- und Altenpflegeverein - Aktuelles -

Mitgliedsbeitrag 2010
Allen Mitgliedern, die den Beitrag für 2010 bereits überwiesen
haben, danken wir herzlich. Ihre Pünktlichkeit erleichtert unse-
re Arbeit!
Diejenigen Mitglieder, dieuns bis jetzt keine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, bitten wir um Überweisung des Jahresbeit-
rags in Höhe von 20,00 bis spätestens Ende März auf unser
Konto Nr. 634 871 005 bei der Vereinigten Volksbank AG (BLZ
603 900 00) oder um Entrichtung in bar in unserer Geschäfts-
stelle im Sonnenhof (bei Frau Schmid oder Frau Loriz-Schoder).
Ab April wird eine von uns beauftragte Mitarbeiterin die noch
nicht bezahlten Beiträge bei den Mitgliedern an der Haustüre
kassieren. In diesem Fall sind - wegen des zusätzlichen Perso-
nalaufwands - jedoch 21,00 E zu entrichten.
Wir bitten unsere Mitglieder freundlich um Beachtung.
Der Vorstand
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Ökumenische Hospizhilfe

Schwerkranke begleiten - Sterbenden nahe sein - Angehörige
stützen
Schönaich - Steinenbronn - Waldenbuch
Kontaktaufnahme über:
IAV-Stelle Schönbuch
Telefon 07031 750944 (Frau Schmidt)

Bildung

VHS Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Waldenbuch
Tel. 07157 8781, Fax 07157 534495
waldenbuch@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Liebe Waldenbucherinnen, liebe Waldenbucher!
Das Semester 2/2009 ist in den nächsten Tagen beendet - die
Vorbereitungen für das Semester 1/2010 laufen auf Hoch-
touren.
Das neue Programm liegt seit Montag, 18. Januar 2010 in über
80 Auslegestellen zum Mitnehmen bereit und bietet wieder eine
Fülle von Veranstaltungen und Kursen.
Bereits seit Donnerstag, dem 14. Januar, gibt es das Programm
im Internet unter www.vhs-aktuell.de.
Die Programmzeitschriften liegen in eigens dafür entwickelten
Displays zum Mitnehmen aus. Sie finden das Heft in
● allen Standorten der vhs.Böblingen-Sindelfingen
● in Banken
● Rathäusern
● im Breuningerland
● den real-Märkten
● der "Therme" in Böblingen
Außerdem finden Sie unsere Programme auch:
● im Büro der hiesigen Volkshochschule in der Oskar-

Schwenk-Schule
● in der Stadtbücherei
● im WaldenbuchLaden
● bei Foto-Ceska
● bei "Papier, Geschenke und Mehr" (W. Jany)
● im Geschenklädle
● in der Musikschule
● im Museum (Schloss)
● im Café am Markt

Aktuelle Informationen sowie Neues aus Bildung, Weiterbildung
und Forschung erhalten Sie ab sofort auch über das Internet-
portal der vhs unter: www.vhs-aktuell.de.
Sofort nach Erscheinen des Programms sind Anmeldungen
möglich. Einen Anmeldeabschnitt finden Sie wieder im Pro-
grammheft. Diesen Abschnitt schicken Sie bitte an unser Büro
in der Oskar-Schwenk-Schule, Schulstr. 2 oder per Fax:
534495. Ebenso ist eine Anmeldung über E-Mail möglich unter:
waldenbuch@vhs-aktuell.de.
Eine gesunde und sonnige Winterwoche wünscht Ihnen
Ihr vhs-Team: Christine Hoppe und Brunhilde Bode
Nachfolgend finden Sie eine Übersicht, mit welchen Kursen
und Veranstaltungen das neue Semester starten wird:
Pilates zum Kennenlernen
- Schnupperkurs -
Der Besuch dieser Veranstaltung ist Grundvoraussetzung, um
an weiterführenden Kursen (Nr. 338 32 390 - 338 32 470) teilzu-
nehmen.
338 32 302
Helga Friebe
Mittwoch, 24. Febr., 19 - 21 Uhr
Waldenbuch
Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus
10,-- E

Original Pilates
Für Kursneueinsteiger ist die Teilnahme am Schnupperkurs (Nr.
338 32 302) unbedingte Voraussetzung.
338 32 390
mit Vorkenntnissen
Helga Friebe
dienstags, 9.30 - 10.30 Uhr, ab 2. März
Waldenbuch, Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus
15 Termine, 68 E (erm. 54,80 E)
338 32 470
mit Vorkenntnissen
Fragen Sie unbedingt Ihren Arzt, ob dieses Training für Sie ge-
eignet ist.
Für Kursneueinsteiger ist die Teilnahme am Schnupperkurs (Nr.
338 32 302) unbedingte Voraussetzung.
Helga Friebe
mittwochs, 19 - 20 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus
15 Termine, 68 E (erm. 54,80 E)
Voraussetzung: Einführungskurs (z.B. 338 32 302) oder Vor-
kenntnisse aus früherem Kurs

Fitnessgymnastik
337 32 550
Petra Ottmüller
montags 18 - 19.15 Uhr, ab 1. März
Waldenbuch, Stadionhalle
15 Termine, 77 E (erm. 61,60 E)
Gymnastik - Schwerpunkt Rücken und Beckenboden
Bitte mitbringen: Decke, kleines Kissen, Physioband, großes
Handtuch, bequeme Kleidung
334 32 400
Helga Friebe
donnerstags 9.15 - 10.45 Uhr, ab 4. März
Waldenbuch

Rückhalt
das neue Programm für einen gesunden Rücken
Bitte mitbringen: Isomatte, kleines Kissen, Decke
333 32 460
Helga Friebe
montags 19.30 - 21 Uhr, ab 1. März
Waldenbuch, Stadionhalle
16 Termine, 86 E (erm. 68,80 E)
Vorbeugende Wirbelsäulengymnastik
Dieser Kurs eignet sich nicht nur für Personen, die unter akuten
oder chronischen Rückenbeschwerden leiden:
333 32 370
für Frauen
Roswitha Adam
dienstags 9 - 10 Uhr, ab 2. März
Waldenbuch, Stadionhalle
14 Termine, 53 E (erm. 42,40 E)
333 32 380
für Frauen
Roswitha Adam
dienstags 10 - 11 Uhr, ab 2. März
Waldenbuch, Stadionhalle
14 Termine, 53 E (erm. 42,40 E)
Powergymnastik
341 32 400
Ira Stoppok
mittwochs 9.30 - 11 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Stadionhalle
16 Termine, 75 E (erm. 60 E)

Englisch
Auffrischungskurs
Niveau A2
Diese Kurse eignen sich "verschüttete" Grundkenntnisse (ca. 4
Jahre) wieder aufzufrischen und zu erweitern.
412 32 600
"Innovations", Elementary, ab Unit 1
Elaine Rauhöft
mittwochs 9.30 - 11 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Haus der Begegnung
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28 Ustd., 14 Termine, 87 E (erm. 70 E)
einschließlich 2 E für Arbeitsmaterial
Mindestteilnehmerzahl: 8
First Steps to Conversation
413 32 500
"Innovations" Pre-Intermediate, ab Unit 1
Günter Rauhöft
mittwochs 18 - 19.30 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Oskar-Schwenk-Schule
28 Ustd., 14 Termine, 87 E (erm. 70 E)
einschließlich 2 E für Arbeitsmaterial
Mindestteilnehmerzahl: 8
Beginning Conversation
Lehrbuch: "Innovations" Intermediate
ISBN: 9783852721392, Preis 27,95 E
414 32 405
"Innovations", Intermediate, ab Unit 8
Elaine Rauhöft
donnerstags 19.30 - 21 Uhr, ab 4. März
Waldenbuch, Haus der Begegnung
28 Ustd., 14 Termine, 87 E (erm. 70 E)
Mindestteilnehmerzahl: 8

Conversation
415 32 510
Günter Rauhöft
donnerstags 18 - 19.30 Uhr, ab 4. März
Waldenbuch, Oskar-Schwenk-Schule
28 Ustd., 14 Termine, 75 E (erm. 61 E)
einschließlich 5 E für Arbeitsmaterial

Spanisch
443 32 500
Curso de repaso
Gloria Plappert
mittwochs 19.45 - 21.15 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Oskar-Schwenk-Schule
24 Ustd., 12 Termine, 92 E (erm. 73,60 E)
Mindestteilnehmerzahl: 6
Practica tu espanol
444 32 500
Gloria Plappert
mittwochs 18 - 19.30 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Oskar-Schwenk-Schule
22 Ustd., 11 Termine, 102 E (erm. 81,60 E)
Mindestteilnehmerzahl: 5
Computerkurs für Ältere I
Mit dem eigenen Laptop
Sie besitzen einen Laptop und sind noch unsicher in der Bedie-
nung?
Bitte bringen Sie Laptop, Ladegerät und die Maus mit.
Erste Vorkenntnisse werden vorausgesetzt.
543 32 420
Ellen Steinhage-Lenzner
Mittwoch, 3. März, 10. März und 24. März
jeweils 14 - 17 Uhr
Waldenbuch, Sonnenhof, 70 E
Tänzerische Früherziehung
Bitte mitbringen: Balletschläppchen, Gymnastikkleidung
259 32 310
ab 6 Jahren
Melanie Slamek
mittwochs 14 - 15 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Stadionhalle
15 Termine, 56 E (bereits ermäßigt)
HipHop für Kinder
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Turnschuhe, Handtuch und
Getränk
259 32 320
mit Vorkenntnissen, ab 9 Jahren
Melanie Slamek
mittwochs 15 - 16 Uhr, ab 3. März
Waldenbuch, Stadionhalle
15 Termine, 56 E (bereits ermäßigt)

Orientalischer Tanz
Bitte mitbringen: Gymnastikkleidung, Gymnastikschuhe und
Hüfttuch
257 32 340
Anfänger mit und ohne Vorkenntnisse
Iris Voigt
donnerstags 18 - 19 Uhr, ab 4. März
Waldenbuch, Kindergarten Tilsiter Weg
15 Termine, 77 E (erm. 61,60 E)

257 32 350
mit Vorkenntnissen
Iris Voigt
donnerstags 19 - 20 Uhr, ab 4. März
Waldenbuch, Kindergarten Tilsiter Weg
15 Termine, 77 E (erm. 61,60 E)

257 32 360
Mittelstufe
Iris Voigt
donnerstags 20 - 21 Uhr, ab 4. März
Waldenbuch, Kindergarten Tilsiter Weg
15 Termine, 77 E (erm. 61,60 E)

Gesund schlafen
304 32 150
Vortrag (s. auch S. 3 in dieser Ausgabe der Stadtnachrichten)
Dr. med. Heike Seibert
Mittwoch, 3. März, 18.30 - 20 Uhr
Waldenbuch, Sonnenhof
gebührenfrei

Wein und Käse
373 32 355
Frank Hornung
Freitag, 5. März, 19 - 22 Uhr
Waldenbuch, Sonnenhof
22 E (erm. 19,60 E)
inkl. Wein, Käse und Wasser (10 E)

Waldenbuch am Abend
122 32 235
Walter Rebmann
Donnerstag, 11. März, 18.30 - 20 Uhr
Waldenbuch, 5 E zzgl. Essen und Trinken im Backhaus

Einführung in die digitale Fotografie und Bildbearbeitung
549 32 530
Matthias Hauser
Freitag, 12. März, 17 - 20 Uhr
Samstag, 13. März, 9 - 17 Uhr
Mittwoch, 24. März, 18 - 21 Uhr
inklusive 45 Minuten Pause
Waldenbuch, Sonnenhof
97 E (erm. 77,60 E)
Reise mit dem Eisbrecher in die russische Arktis
117 32 110
Videofilm mit Live-Kommentar
Hartmut Sautter
Mittwoch, 17. März, 20 - 21.30 Uhr
Waldenbuch, Sonnenhof, 6 E, Abendkasse
Alte Reichsstadt Reutlingen
Historische Stadtführung
124 32 240
Dr. Franziska Blum
Samstag, 20. März, 10 - 12 Uhr
Reutlingen
8 E
Papierreliefs aus ’Springerles’-Modeln
Workshop für Erwachsene im Museum der Alltagskultur Wal-
denbuch
112 32 260
Gerd und Gertrud Kaiser
Sonntag, 21. März, 14 - 17 Uhr
Waldenbuch
5 E
Materialkosten von 10 E werden im Workshop abgerechnet.
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Bebenhausen
Von Mönchen und Königen
111 32 260
Dr. Franziska Blum
Samstag, 27. März, 9.30 - 12 Uhr
Bebenhausen
10 E (erm. 8 E) zzgl. Eintritt 7 E (erm. 3,50 E)

Die Kunst des Vorlesens
248 32 400
Workshop: Textgestaltung
Antje Kaasch
Samstag, 27. März, 13.30 - 18.30 Uhr

Jubilare
Unsere Glückwünsche gelten am
20.2.2010
Herrn Jaroslaus Soukup, Walddorfer Str. 24, zum 75. Ge-
burtstag

21.2.2010
Frau Frida Bock, Drosselweg 6, zum 91. Geburtstag

25.2.2010
Frau Matild Schmidt, Woertzstr. 23, zum 81. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Verantw.: Stephan Lehle, Tel. 0711 1600-500,
sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

Elternsprechtag Klasse 5 - 8
Freitag, 26. Februar 2010, 15.30 - 18.30 Uhr
Wir laden unsere Eltern ganz herzlich zu unserem Eltern-
sprechtag 2010 ein! Auch in diesem Jahr wenden wir das
erprobte Verfahren aus den Vorjahren an, das Ihnen lange
Wartezeiten und Schwierigkeiten beim Eintragen in die
Lehrerlisten erspart.
Sie erhalten einen Laufzettel, auf dem Sie Ihre Ge-
sprächswünsche notieren können.
Das System funktioniert dann am besten, wenn Sie sehr
frühzeitig reagieren. Wenn es uns gelingt, im Vorfeld der
Veranstaltung die Organisation der Einzelgespräche zu
optimieren, bedeutet das einen Zeitgewinn für Sie und
für unser Kollegium.
Sollte trotz aller Planung für Sie eine Pause entstehen,
gibt es in unserer Aula Kaffee und Kuchen.
Stephan Lehle

Terra incognita - unbekanntes Land
Wir, die Lateiner aus Klasse 6a/b, wollten es genau wissen:
worin unterscheidet sich ein heutiges Stadtarchiv vom Tabulari-
um der alten Römer. Gemeinsamkeiten gibt es viele: Amtsbü-
cher, Protokolle, Sachakten, auch Wahlunterlagen oder auch
Baugesuche. Heute, so zeigte es uns Dr. Klagholz, kommen
natürlich auch Fotos, Zeitschriften, Filme, Vereinsunterlagen,
Privates und Alltägliches hinzu. Unser Stadtarchiv in Musberg
ist das "Gedächtnis" unserer Stadt. Beeindruckend war das
riesige Rollregal des Magazins, das wir bestaunen durften.

Eine Besonderheit zeigte und erklärte uns Herr Helmbrecht: die
"Musberger Krippe" der Künstlerin Anna Fehrle, eine Rarität,
die uns wieder mit einem Baustein der Antike bekannt machte.
Es hat sich sehr gelohnt und wir möchten uns für die Führung
durch das Archiv herzlich bedanken.
Die Wanderung durch den Schnee übte auf uns an diesem Tag
natürlich auch noch einen besonderen Reiz aus.
Hansjürgen Wollmann

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Mühlhalde

Am Donnerstag, 11. Februar, gastierte der Zirkus "Kunterbunt"
im Kindergarten Mühlhalde. Ab 9.30 Uhr hieß es "Manege frei".
Unsere Halle wurde einfach zum Zirkuszelt umfunktioniert und
die große Faschingsparty konnte beginnen.

Ein buntes Programm wurde angeboten! Popkornduft durchzog
die Luft und viele verschiedene Artisten warteten gespannt auf
ihren großen Auftritt. Da waren die lustigen Clowns, die Löwen
und Tiger und andere gefährliche Tiere, Zauberer, mutige Balle-
rinas, ja es war ein großartiges Programm. So wurde dem
Clown Pepino kurzerhand sein dicker Bauch weggezaubert und
der "Floh Mäxle" verschwand plötzlich in einem Hut.
Zur Stärkung gab es Hot Dogs und natürlich auch "Süßes"
zum Nachtisch.
Es war ein buntes Treiben, es wurde getanzt, gesungen und
gelacht und hat allen viel Spaß gemacht!!!

14 Nummer 7
Freitag, 19. Februar 2010STADTNACHRICHTEN



Kindergarten Glashütte

Fasching
Heiß herbeigesehnt und viel zu schnell vorbei: die Faschingsfei-
er im Kindergarten.

Schon letzten Dienstag kamen alle Kindergartenkinder lustig
verkleidet hereingeschneit. Mit Warmspielphase bei heißer Mu-
sik, einem Aufbau- und Kochteam, vielen Spielen und einer
Faschingsolympiade verflog die Zeit im Nu.

Doch auch unsere Abschiedspolonaise beeindruckte den Win-
ter nicht und er legte, statt aufzugeben, noch einmal richtig
Schnee nach.
Vielleicht klappt die Vertreibung des Winters ja im nächsten
Jahr?! Wir lassen den Kopf nicht hängen und nutzen weiter die
Möglichkeiten des Winters.
Helga Göpfert
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